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Splitter.
®ebanfen ftnb gäben, ®efüljle Stetten ber (Sinigfeit brum lann

bte SSeretnigung aller Unterbrüdten burdj feine 33ferbelraft ber ©ierardjie

metjr jerfprengt merben.

Die deutsche Reichstagswahl.
3n beutfdjen ®auen bampft e8 nodj. ©efdjlagen ift bie grofje ©djladjt
©ie fieifje Sdjladjt, bie SBäBIer=©chIadjt,

©ie Sdjladjt umS neue SfteichSmanbat 1 ©ie Sdjladjt, roet'S SSoIl im Stüden Bat?

SBenn'S oorher etroa bunfel roar nun ift eS ttar!

Stgrarfae, boS 3unfertum, ba§ ftets gehabt baë grofje SJlaul,

©aS grßfjte SJtaul, baS falfdje SJtaul,

©aS SDtaut um ©djufe* unb SBucherjoU, baS 9J?auI, ba8 nimmer fatt unb oon,

®eroagt Beim SoUtarif 'nen Sputfdj fo gut roie futfdjt
©ie Siberalen, Bcdjgeftnnt, roar'n einft beS beutfdjen SteidjeS Stopf;

Sin feiner Stopf, ein freier Stopf,

diu Stopf, ber nah bem ©erjen fafj, ein Stopf, ber fonft nie'8 SSolf oergafj

©eut' brüdt ihn ftadj beS 35 eu tel 8 Saft brum fiel er faft...
©agegen Blieb ba8 Qentrum ©rümpf, eS fennt fidj auS im Sdjaffopffpiel,*)

3m Sölpek©piet, im 3Jtogel*©piet,

3m Spiel, baS nidjt ben ®eift forciext, im Spiel, oon oben" protegiert
So lang '8 mit (Sidj elf öni g ftidjt, »erlieft e8 nidjt.

SBen aBer roäfjlf mit ftärfrer Qatjl jum Stampf mit Steaftion ba8 SSolf

©a8 beutfdje S3otf, ba8 roafjre 93otf,

©aS 25olf, baS nodj bie StxBeit etjrt, baS S3oIf, bem man bic greifjeit roeljrt,

<Slenben"=©djimpf nidjt Ieidjt oergifjt ©en ©ojtalifi!
*) (Sin in beutfdjen jurüdgebtieBenen Streifen nodj roeitoerBreiteteS

primitioeS Startenfptet.

W. S. i. Z. (Sin ganj tnerfroürbigeS (Sr*
eigniS, baS bem Stebetfpalter" in ber
SBafjl"periobe boppelt '»geroätjlt" erfdjeint.
©anf. S. S. i. B. Sie fagen : Steine 3bee,
bie neue ©oajfdjute ift nodj nidjt getauft!
Sie ift ja faum eift geboren, unb gut
©ing roiU SBeile tjaben, namentlidj in S3ern.
SBtenetdjt roirb eine Stennfttigenalp au8
ber Saufe gehoben, oieEtetcht ein (alma)
SJcaterborn. ©er StuSbrud SBinbgelle
ift bodj roobl für bie Sßrofefforen ju roenig
fdjmeidjelfjaft. SBenn aE' bte aufgejäfjlten
©örner nidjt belieben, fo fage man einfadj:
(S8 ift '8 Suftenborn (fufdjt e ©om!)
®rufjl Puck. ©oldje ©entenjen finb
jefet ertaubt. C. R. i. A. ©a8 gibt ein
(Srgöfeen unter ber ©übe. D. v. B. ©a8
ift gute StuSbeute, aber nur ®ebutb.
J. S.I.B, ©anf. ©aS gefjört oor'8 33oIfI
R. A. i. E. ©er gßttgerjug roirb aber nur bei

fdjönem SBetter abgehalten. ®rufj! B. F. i.A. Stun, ba finben Sie ein
alte8 SBort SatomoS beftätigt: (Sin fdjön' SBeib obne 3ud)t ift roie eine
Sau mit einem gütbnen ©aarbanb." ©ie batte oor uralter geit fdjon S3or*
gängerinnen. Sllfo rufjig 33lut! f. k. i. B. ©afj bie SteUnerinnen am Stan*
tonalfdjüfeenfeft in 33tel ein S eint udj mitjubringen haben, tft ganj oer*
nünftig. Sie tragen bann audj förger" baju, aI8 ju ben fremben. Honni
soit, qui mal y pense. Falk. Ser Srüftifer Batte un8 oorBer fdjon
gefdhrieben 1 ©em 3faaf aber nodj Steftame machen? Bieber nidjt! ©rufe!

E. D. i. S. SBir roerben feljen, roa8 unfer Stünftler baju fagt. J. S. i. B.
©er Stoff türmt ftdj, oieneidjt aber paffenb, roenn auch erft fp.äter. T. H.
I.B. 3efet ift'S aber auch genug" in biefer Sache unb ber Sultan hatte
fo Unredjt nidjt!... Dr. F. R. i. z. SJeften ©anf, aber roie Sie fehen,
roar ber $tafe fdjon belegt. Sllfo nädjfte Stummer! H.F. i. Z. Aux
armes, citoyens!" Brüttte lefethin (Siner in fpäter Slbenbflunbe unb giftet*
ftimmung an uns oorbetfdjroanfenb. Sälber en arme Sitoajäng!" riefen
roir ifjm ju!

Verschiedenen. SlnnonnmeS rotrb ntdjt b erüctf idjtigr.

©aft ©u baS ©ute gefunben, fo fonft
©u'S nicht heimlich beroatjren.

Stein! ben SJtenfdjen jum SBoBl'fünb'
eS ber fudjenben SBeit!

©arum ruf ich hinaus mit fdjmettern*
bem Sîtang ber ©rompete,

©aufenb SJtünbern jum©eiI,maajtoon
ben Stufjm beS Dboll

tttwttto
Conditorei Sprüngli
10G ZURICH

am Paradeplatz

Haus ersten Ranges
Fabrikniederlage d. Chocoladen von

Lindt & Sprüngli

Thee-Handlung

Der Nebelspalter"
kostet Vierteljährlich Fr. 3.

Rurich r Jpotel ßoefan
Usteristrasse, in nächster J/ähe des Bahnhofes.
Schön möbl. Zimmer von 2 Fr. an. Gute Küche. Reelle Land- u. Flaschenweine.

SrV Spezialität in Tiroler* und Veltliner=Weinen. Münchener Bier.
Uj ^^lns Restauration zu jeder Tageszeit.

'\^^ Den Herren Ceschäftsreisenden empfiehlt sich bestens A. Beck.

Btttnta Bl35««5chwächc.
©eefirter £err SJtüd! 3dj roin Nörten mitteilen, bnfj idj oon meinem böfen

Seiben (grtittHrfatt) jetjt befreit bin unb fage 3fjtten oiel taufenbmat ©anf.
Steidj furjer Seit 3tjrer briefttdjen 33eljanblung roar ba§ ilettel fanvlve vtv-
rrtjtwttttïrenr ©ic bürfen ba§ öffenttidj auSfdjreiben laffen; ber liebe («ott möge

©ie noch lange am Sehen ertjalten jur Teilung anberer franfer SJtenfdjenftnber.

@§ grüßt ©ie banfenb gräulein ©life Sauer, ©tatjlberg bei ©iefjlfirdjen, Stöberte

pfalj, ben 1. Sanitär 1902. Slbreffe: ©. pitdt, praft. Slrjt ht (Olnrus.

92

Photographie -

Apparate
zu reduzierten Preisen liefern

Haug&Hauser

Zürich
Rennweg Nr. 7.

Preisliste auf Wunsch
gratis und franko.

Creditreform Zürich
Sektionsbureau des

1888 gegründeten Schweiz. Verbandes
mit 43 Fllialbureaux 36-26

Informationen (Spezial-Auskünfte).
911 Gütlicher und gerichtlicher

Incasso (Schweiz und Ausland)
Vertretung in

Konkursen und Nachlass-Verlrägen
Controll-Lisien für Mitglieder.
Geschäftsführer: Albert Graf

Untere Bahnhofstr. 92, I.

^ebeispalter-jYtappen
sind stets vorrätig und à 3 Fr.

per Exemplar zu beziehen
durch die

Expedition des ..Nebeispalter".

ph. gorbach, jtfeilen
Jrtöbcl-Jabrik zum ,/Wasserfels"

Grösste Auswahl in fertigen
modernen Zimmer-Hinriehtungen

113 vom einfachsten bis hochfeinsten Bedarf.

Man verlange' Zeichnungen mit Preisangaben.

1 J. HERZOG
Marchand-Tailleur

Poststr. 8 Zürich I Entresol

Silb. Med. Genf 1896

Englische Cheviot
Moderne Herren-Schneiderei.

Splitter.
Gedanken sind Fäden, Gefühle Ketten der Einigkeit drum kann

die Vereinigung allcr Unterdrückten durch keine Pferdekraft der Hierarchie

mehr zersprengt werden.

Vîe cleutsene R.eîckstagsivakl.

Jn deutschen Gauen dampft es noch. Geschlagen ist die große Schlacht

Die heiße Schlacht, die Wähler-Schlacht,
Die Schlacht ums neue Reichsmandat I Die Schlacht, wer's Volk im Rücken hat?

Wenn'S vorher etwa dunkel war nun ist es klar!

Agrariae, dos Junkertum, das stets gehabt das grotze Maul,
Das gröhte Maul, das falsche Maul,
Das Maul um Schutz- und Wucherzoll, das Maul, das nimmer satt und voll.
Gewagt beim Zolltarif 'nen Putsch so gut wie futsch!

Die Liberalen, hochgesinnt, war'n einst des deutschen Reiches Kopf;
Ein feiner Kopf, ein freier Kopf,
Ein Kopf, der nah dem Herzen saß, ein Kopf, der sonst nie's Volk vergaß

Heut' drückt ihn flach des Beutels Last drum fiel er fast...
Dagegen blieb das Zentrum Trumpf, es kennt sich aus im Schafkopfspiel,»)

Im Tölpel-Spiel, im Mogel-Spiel,
Im Spiel, dos nicht den Geist forciert, im Spiel, von oben' protegiert
So lang 's mit Eichelkönig sticht, verliert es nicht.

Wen aber wählt' mit st är kr er Zahl zum Kampf mit Reaktion das Volk?
Das deutsche Volk, das wahre Volk,
Das Volk, das noch die Arbeit ehrt, das Volk, dem man die Freiheit wehrt,

.Elenden'-Schimps nicht leicht vergißt Den Sozialist!
*) Ein in deutschen zurückgebliebenen Kreisen noch weitverbreitetes

primitives Kartenspiel.

V. S. i. 2. Ein ganz merkwürdiges
Ereignis, das dem .N-belspalter' in der
.Wahl'periode doppelt '.gewählt' erscheint.
Dank. 8. 8. i. S. Sie sagen : .Keine Idee,
die neue Hochschule ist noch nicht getauft!
Sie ist ja kaum erst geboren, und gut
Ding will Weile haben, namentlich in Bern.
Vielleicht wird eine Aengstligenalp aus
der Taufe gehoben, vielleicht ein (alma)
Materhorn. Der Ausdruck Windgelle
ist doch wohl sür die Professoren zu wenig
schmeichelhaft. Wenn all' die aufgezählten
Hörner nicht belieben, so sage man einfach:
Es ist 's Sustenhorn (suscht e Horn!)
Gruß! puok. Solche Sentenzen sind
jetzt erlaubt. v. ». i. Das gibt ein
Ergötzen unter der Gilde. 0. v. S. Das
ist gute Ausbeute, aber nur Geduld.
^.8. I S. Dank. Das gehört vor's Volk!
I?. 4. i. Der Pilgerzug wird aber nur bei

schönem Wetter abgehalten. Gruß! s. i. Nun, da finden Sie ein
altes Wort Salomos bestätigt: .Ein schön' Weib ohne Zucht ist wie eine
Sau mit einem güldnen Haarband.' Die hatte vor uralter Zeit schon
Vorgängerinnen. Also ruhig Blut! - X. i. s. Daß die Kellnerinnen am
Kantonalschützenfest in Biel ein Leintuch mitzubringen haben, ist ganz
vernünftig. Sie tragen dann auch .sörger' dazu, als zu den fremden. Ilormi
soit, qui mal v pense. t-sllc. Der Trülliker hatte uns vorher schon
geschrieben! Dem Isaak aber noch Reklame machen? Lieber nicht! Gruß!

0. i. 8. Wir werden sehen, was unser Künstler dazu sagt. 8. i. S.
Der Stoff türmt sich, vielleicht aber passend, wenn auch erst später. 1°. I-I.
I. S. Jetzt ist's aber auch genug' in dieser Sache und der Sultan hatte
so Unrecht nicht!... r>r. k. i. Besten Dank, aber wie Sie sehen,
war der Platz schon belegt. Also nächste Nummer! «.>-. i. 2. ^ux
armes, citovens!" brüllte letzthin Einer in später Abendstunde und Fistel-
sttmmung an uns vorbetschwankend- .Sälber en arme Sitoajäng l' riefen
wir ihm zu!

Vsrsc-tiisclsnon. Annonymes wird nicht berücksichtigt.

Hast Du daS Gute gesunden, so sollst
Du's nicht heimlich bewahren.

Nein! den Menschen zum Wohl'künd'
es der suchenden Welt!

Darum ruf' ich hinaus mit schmettern¬
dem Klang der Trompete,

Tausend Mündern zumHeil,machtooll
den Ruhm des Odol!

rov

SM f'în'za'eplst!

kàiklliài'I-ìZe <j> Lliocolàn von

I-inctt Lc Lprüngli

Dkl' I^à>8pàl'"
kostet. ViertelMrlieii fr. 3.

Sckön miibl. Limmer von 2 5r. sn. Kute XUcks. keeiie l-snii- u. ?issckenweine.

///^>) 8pe?I-»Ii>ât in Pirolen- unck Veltliner-Welnen. - INuncnener Siel».
liestslu-stion -u jeà 7sges?e>t.

ven Nehren eesckàtlsseisenclen emptieklt sick bestens ^. Seck.

Geehrter Herr Mück! Ich will Jhuen mitteilen, daß ich von meinem bösen

Leiden sKettniiftsn) jetzt befreit bin und sage Ihnen viel tausendmal Dank.

Nach kurzer Zeit Ihrer brieflichen Behandlung mar das Uebel spurlos »er-
schwund-en. Sie dürsen das öffentlich ausschreiben lassen; der liebe Gott möge

Sic noch lange am Leben erhalten zur Heilung anderer kranker Menschenkinder.

Es grüßt Sie dankend Fräulein Elise Bauer. Stahlberg bci Dietkirchen, Rhcin-
pfaU. den 1. Januar l!i^. Adresse: G. Mück, prakt. Arzt in «Nlirrns.

»2

2U recluzierren preisen liefern

Surick
RsnuvsA Hr. 7.

Preisliste auf Wunscli
gratis uncl franko.

Li'scil'tl'eiol'm àieli
Scküonsbul'esn lies

NWS gegliiniieten Sckwei-. Verbsnoes
mit 4Z rilisibul-egux ZS-2K

Intocmstionen (îZpeàl-iVuskûntis).
91 i Kiitiicke? unci gel'icbtiickc^

lnessso (iZcbweiü uncl àuslanâ)
Ve^etung in

Konkursen uncl niaebisss-Vecicägen
(!ontroii-l.is!en iiir> lVlitglieller.

Lssckäit-sük^: KIbect Lest

Untei-k kààà 92, I.

MekMer-Mppen
sinci stets vorrätig unci à 2 pr.

per Lxsmplar ?u bsziisken
ciureti ciis

Lxpoclition ciss »istzvlspsltsr".

Mdel-?sbrik --um 'Vasserfels"

777 t? t/67'77 <? 77 ^7771 777 67'- ^5777 7^7 077 tU77K677
IIS vom einlsckzten bis kockteinston kelis^I.

Nan verlange ^eielinungen mit Preisangaben.

iVIsrekanli-IsilliZui'

kà8 Mâ l klltmvì
Silb. lvleii. Kent 189S

iVIocierne tieri-en-Zeiineiciei'ei.



Heirate nicbt.
ohne vorher die in Frage

kommende Person in
beziig auf Charakter,

Ruf, Vorleben,
Vermögen etc. ganz genau zu kennen. FUr wenig Qeld
können Sie sich ganz unauffällig (Iber alles Wissenswerte
erkundigen lassen durch das Informations-Bureau 112

A. Wimpf, Seilergraben 7. Zürich I.

Kirsch-Destillation-Schwyz
Alfred Schindler, Alleininhaber.

Absolut einziges Spezialgeschäft.

Emmentaler-Käse
Extra feinen p. 5 Kilo an Fr. 9.50
II. Qualität p. 5 9.

III. p. 5 8.-
versendet geaen Nachnahme MaSerkäse 5 6.

franko 33-13 Ganze Laibe bedeutend billiger.

Gottf. Flückiger- Lehmann, Langnau (Emmental)

Bündnertücher
Wettermäntel &Damenloden

in grosser Auswahl liefern billigst
Gebrüder Furger in Chur. 61

CarlKttmmin,KriensM
Beste und billigste Bezugsquelle für 51

| Liqueurs und Spirituosen. M

ft ls Vorzüglichst. Kaffcg'Stirrogat

ist bekannt die Zucker - essenz von Leucnberger-
eggtmann in Buttwj>l. erste Kaffee-essenzfabrik

der Schweiz mit goldener médaille diplomiert
34-26 Herztlicb empfohlen, eiestrischer Betrieb.

Cravatten |
W1*F Neueste gediegene Genres. "TPÜI

A.-G. vorm. J. Spörri, Zürich.

Herren- und Damenschneiderei nach Mass, billige Preise.

Phil. Wolfer
Modernes Stofflager Englische Cheviots

Zürich III, Badenerstrasse 60, Ecke Ranzleistrasse
Tramhaltestelle. 45-13

Krankenpflege
Verbandstoffe

Akt=Photos
Hochinteresannte

Naturaufnahmen.
Versandt nur gegen
vorher. Einsendung

von Fr. 6.50. 65
Deutliche Adres sed.

Bestellers erbelen.

Richard Judith, Berlin 0. 34 III.

Dekorations -Artikel
Wappen, Guirlanden

Fahnen, Flaggen
Lampions, 31

Illuminations=Gläser
Franz Carl Weber,

62 Bahnhofstr. Zürich Bahnhofstr. 62

HF* Verlangen Sie: Illustrierten
Gratiskatalog über Dekorations-Artikel.

Caw's Safety

Füllfeder
Unvergleichliche
amerikanische
Marke

Kein Durchsickern
Kein Eintrocknen

kann in jed. beliebigen Stellung

getragen werden, ohne auszulaufen.

in allen guten Papierhandlungen erhältlich.
Man verlange den Katalog gratis und franko vom

Generaldepot für die Schweiz: 17-26

PAPETERIE BRIQUET & FILS, GENÈVE

ganz neu
renovtrtBaäaimait und Restaurant

neumarkt $ tannenberg" Zürich T

îïlannen-, Brause- und
Dampfbäder

Täglich offen bis abends 8 Uhr,
Sonntag vormittags bis 12 Uhr.

Telephon 5678. 91-26

Hnerhannt gute Küche.
vorzügliche reelle Land- und

Flaschenweiue.
Offenes RürUmann-Btcr.

C. Spinner~J4agenbuch.

Die

Männerkrankheiten, -
deren Verhütung und radikale Heilung Preisgekröntes, nach den neuesten
Erfahrungen neu bearbeitet. Werk Uber 300 Seiten, viele Abbildungen. Wirklich brauchbarer

Ratgeber u. sicherster Wegweiser zur Heilung bei Gehirn- u. Rückenmarks-
Erschöpfung, Ceschlechtsnerven - Zerrüttung, Folgen nervenruinierender
Leidenschaften und allen sonstig geheimen Krankheiten. FUr Fr. 2 in Briefmarken
zu beziehen vom Verfasser Spezialarzt Dr. RUMLER in GENF, Nr. 38 (Schweiz).

Buchhaltung für ¦
Gasthöfe & Wirte"
Leichtfassl. Anleitung mit Geschäfts-
BUchern (Inventar, Cassa - Journal, j
Haupt-Buch). Complet samt Bank- 1

Conto-Correnl-Zinsen-Lehre. Preis f.
Gasthöfe Fr. 25, für Café s. Restaurants,

Bier- Wirtschaften Fr. 20.
Sehr belobt und beliebt. 119-52

Boesch-Spalinger, Bücherexperte

Zürich (Metropol). 21|

Herren!
Bewährte Behandlung der Nervenschwäche.

Man verlange Prospekt.

E. Herrmann,
Apotkeker, Berlin N. O., Neue

Königstrasse 7.

Pariser
Gummi -Artikel

Ia. Vorzug-Qualität
versendet franko geg. Nachnahme
oder Marken à i, 5, 6 und 7 Fr.
per Dutzend 13

Aug. de Kennen
Zürich. I.

Kautschuk-Warendépot
Preisliste gegen 20 Cts.

Gustav Engel, Berlin W. 54.
Potsdamerstrasse 131. 39-13

CGKOSMES SIT.r.lAL&ESCHAFT nt» SCHWEIZ

ch

J.B0Ï-MÏ
Handsttruhtî Militär-Handschulie

in Glaceleder, mit Wasser und Seife waschbar. 99

Stoff-Handschuhe von 80 Cts. an

Grosses Assortiment in Cravatten und Hosenträgern.

Bruchleidende
finben (td)ere unb fdjneHe Reifung burdj metn patentiertes, mit oerfdjtes
benen golbenen SDÎebaiHen unb bödjften StuSjeidjnungen prämiertes

HHM Bruchband ohne Feder HH
SJJcm fjüte [tdj oor rninberroerttgen SItadjaljmungen. Stuf SInfrage brofdjüre
mit ©antfdjretoen oieter Oeljetlten gratis unb franto burdj 71-13

O700B Dr. Reimanns, ^aflenSerg, L. Nr. 162, Holland.

für ^itherspieler!
Empfehle mein grosses Lager

vorzüglicher Prim- und Konzert -Zithern
von der weltbekannten Firma C. Tiefen-
brunner in Mittenwald. Reklame
überflüssig. Illustrierter Preiscourant
gratis und franco. Grösste Auswahl
in melodiöser, ein- und mehrstimmiger
Zithermusik, Albums, Schulen etc. Un-
übertreffliche Zithersaiten, sowohl in

Klang als Haltbarkeit, als erstklassiges Fabrikat anerkannt. Probe-
Saiten gegen Einsendung des Betrages, portofrei. Konzertsaiten
30 Cts., Primzithersaiten 25 Cts. Sämtliche Utensilien in reicher
praktischer Auswahl.

R. Lechleitner's
1] Krstes Spezial-Geschäft für Zither

Zürich I, Kuttelgasse 7.

steinte nicht,
okne vorker äie in ?rsge

kommenlle Person in
beiug sut Lnsrskter,

lîuî, Vorleden,
Verinnxen etc. gsn? gensu ?u kennen. Ni? venlx velâ
können Sie sick gzn? unautiàiiig iider siies Wissenswerte e?-
kunlligen lsssen rlurck lias Inlormstions-IZurosu 1I.>

^. Wlinpt, Seliergrsbsn 7. Xüricn I.

^8^-lle8ìi>>gtilln-8etiM
^//>6«k S<?777'77ti/67', ^./c'sàà/ìKàe/'.

Absolut einziges Soeiislgesckstt.

Lxtrs leinen p. k tiilo sn ?r s.so
il. yuslitst p. S g.

I». p. S S.-
verseà, geoen kiscknskme "WSsrliSso S S.

trsnko 3Z-1Z ksn!e l.aibe berleutenll billiger.

Kottf. flückiger-I-eiimann, l.sngnau lZmmentsI)

vünänertüclier
Wettermäntel S^ivameiRloâen

in grosser àisvvakl liefern billigst
Kebl-üljkl' k^ui'gei' in Lliui'.

Seste unä billigste Sszugsquells Mr SI

I liqueurs unck Spirituosen. W

K ^riSglicl»5î.Zlstkee-Zurrogsî

ist beksnnt Äie Mucker - Ess-ni von r.euenberg-i'-
Sggimann in Iïurtv?l. Srsce lislsee-Cssen^fsbrll!

cker Sckwei? mil golllener Mecisiiie ckipiomiert.
S4-2>- /ler^tlicl, emplokien. Ciestrisctier Setrieb.

UMM" I^sussts gediegene (Zsnrss. 1MW

Iterren- unâ vamenscnneiäerei naek lVìsss, billige preise.

PK». Wolter
ZLÜrioti III. Làne^trasse KV, peks «.an-Isistrasse

l^ramlisltestelle. 45-13

Krankenpilexe

^kt-pkotos
Vorsanclt xsxsn
voriisr. IZIussnclunx

von 6.^». Sô
voutiieUs ^6rss ssci.
Lsstsllsrs srds^sn.

kiedarâ âM. Lerlill 0. 34 III,

^Vspplsn, Quirlanâen
lpsknen, k^lsxxen

lampions, Si

Illuininations-tîlâser
frsnz (srl >!eber.

«2 Ssnnkàtr. ^Ü7-ro7r Ssknkoktr. 62

^WM" Verlangen Lisi Illustrierten
Krstislcstsiog über Dàràns-àràl.

Osw's Lstety »^«-M^»

l^üIIsoclSi'
llnvergleiàliebs
amerikanisebe
Ivlarks

Kein vureksielcern

Kein Eintrocknen
lcsnn in jeci. beliebigen 8te»ung

getragen werclen, onne sus/ulsulen.
in sllen guten pspisrlisnàngen erksltiick.

lVlsn verisnge äen Xstsiog gratis unll Irsnko vom
Kenersirièoot tlir liie 8ckv»ei?i 17-2K

gan2 neu
renovîrtvaâanstait unâ Restaurant

neumariit « Dannenberg" Zürich s
Mannen-, Krause- uncl

Vampfbâcler
îkilîiieii oll'sn dis obsucls 8 VUr,
Sonnias vormittags kis 12 vtir.

l'elsplion S67S. 91-26

Anerkannt gute lîûeke.
vor?.üKiioks rsklis I.g.nc>- uruZ

?Iosoksu^vsius.
Offenes kiürliniann-Kier.

L. Sptnrrer»ftsgsr>t>UQrr.

vie

rieren Verkiitung unri rsilikaie lleiiung prsissskrônîss, nsck lien neuesten
Iskrungen neu bearbeitet. Werk liber Z<X> Seiten, vieie »bbiiliungen. >V>ri<iic:r> brsuc-ii-
vsrsr iistgeber u. sioiisrstsr >Vss«s!»sr !ur lleiiung bei Kekirn- u. kooksnmsrks-

l.s!clsr>sok»fîsn unll sllen sonsrilz sslislmsn Xrsnkkeiten. ssilr ?r. in iZrietmsrken
iu be-ieken vom Vertssser Spsiisl-»rrt 0r. lîU^l.e>» in Oci^I?, Kr. Zg (Sck»e!-).

t.eicbtlsssl. Anleitung mit iZesenà'kts-

klicbsrn (lnventsr, Lssss - toumsl, i

tisupt-gueli). Komplet ssmt Ssnk-^
t)onto-eorrent-?insen-I.ekro. preis s.

klsstbiiis pr. 25, iiir Lstê s, Nestsu-
rsnis, tZier-Wirtsckàn pr. 20.

8ekr delobt uncl beliebt. Ilg-52

öoesek-8palingöi', kûedgi'ôîpêi'tg

lürioli Metropol>. Sil

ke«Lbrte kelisnàng lier ^lervensebvvâekg.
lVIsn verisnge Prospekt.

^. llerrmsnn,
/ìpotkslcsr, TZs^r'Ti O., ^teuo

Königstrssse 7.

pariser
Alumni -^.rtikel
vsrssnâst tcsnko g<zA. IXaekriAliirrs
ocier tvliZ-rksir à 4, 5, 6 unci 7 pr.
per Outcsnä 13

^.uî». cìs ^sruisii
2irrio1l. I.

Preisliste gegen 2l) Ots.

Ku8tav ^ngel, kki'Iin W. 54.
potsclsmerstrssse 131. 39-13

tM0S5iîà ^lìcl^escii^ri »-» 8c»vâ

lisnclseirntitìWuliìitààààkk
in Klseeleclei-, mit Wsssei' unci 8eite wsselibin'. 99

K>"088e8 ^88vptiment in lZpavàn unc! tto8kntt'ägki'N.

finden sichere und schnelle Keisung durch mein patentiertes, mit verschiedenen

goldenen Medaillen und höchsten Auszeichnungen prämiertes

Man hüte sich vor minderwertigen Nachahmungen. Auf Anfrage Broschüre
mit Dankschreiben vieler Geheilten gratis und franko durch 71-13

0700V »r. »oinisnns, AatkenSerg, »Ir. IS2, «ollsnri.

prnvlskls mein grosses pager vor-
?üglielrer prim» unà Konlsrt.^ittiorn
von der ^Völtdslcanntsn pirms. o. I'iston-
krunnsr in IVIINonwslci. Itsklàme üder-
tlüssig. Illustrierter preiseourecnt
gratis unä traneo. t^rösste ^.usvv'akl
in rnelociiöser, sin- unci insirrstirnrniger
^ittrsrinrrsilc, Xlburns, Lelrulsn ete. tln-
übertrelllieks ZUttiorssIton, sovvotil in

Xlang als Haltbarkeit, als vrstkIsssiKos psdrlkst anerkannt. Probe-
Laitsn gegen Linsenciung clss öetrages, portofrei. Konsertsaitsn
30 Lts., priiri-itksrsaiten 25 Ots- Lärntlicns Utonsillon in rsieber
praktisebsr ^.usv/akl.

I?. I.eekleitner's
II L^rstss Sps-iii-tl"«2sscàskt: kür ^ittrsr
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